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Personalnachrichten. 


Es starben: 


P. Ladislaus Menyhardt als Missionar am Sambesi in Afrika. 

In Paris Charles Brongniart, 40 Jahre alt. 

In Kreuzlingen bei CGonstanz A. Gremli, der bekannte Verfasser der 
»Excursionsflora der Schweiz«. 

Am 25. Mai 1898 Pastor Christian Kaurin in Sande Jarlsberg, Nor- 
wegen, 66 Jahre alt. 

Im November 1898 Dr. Nadeaud, der Erforscher der Flora von 
Tahiti. 

Am 4. December 1898 Prof. Dr. Theodor Caruel in Florenz. 

Am 5. December 1898 G. H. Hicks, erster Assistent der U. S. Division 
of Botany in Washington. 

Am 44. Januar 1899 in Fontaineblau Pierre Victor Alfred Feuilleau- 
bois, Mykologe, 59 Jahre alt. 

Am 47. Januar 4899 der Bakteriologe Dr. Giuseppe Bosso in Turin. 

Am 5. März 1899 in Varel in Oldenburg Otto Böckeler, bekannt 
durch seine Gyperaceen-Forschungen, im 96. Lebensjahre. 

Am 20. März 4899 Otto Gelert in Kopenhagen. 

Am 25. März 1899 in Nova C. J. Reinhold Elgenstierna. 

Am 27. März 14899 in Rom Francesco Castracane degli Antel- 
minelli, bekannt als Diatomeenforscher, im Alter von 82 Jahren. 

Am 29. März 4899 der Lichenologe W. Nylander in Paris im 
18. Lebensjahre. 

Am 341. März 1899 J. A. Knapp, wissenschaftlicher Hilfsarbeiter an 
der bot. Abteilung des K. K. Naturhistorischen Hofmuseums in Wien. 

Am 4. April 1899 zu Halifax der Mykologe Henry Thomas Soppitt. 

Am 6. April 1899 Dr. A. W. Chapman im Alter von 90 Jahren in 
Apalachicola in Florida. 

Am AA. April 1899 der um die Erforschung von Cuba verdiente 
Robert Cambs. 

Am 4. Mai 1899 Stewan Th. Jakeic, Professor der on und Di- 
rector des botanischen Gartens in Belgrad. 

Am 47. Mai 1899 in Wien Dr. Gustav v. Pernhoffer. 

Am 16. Juni 4899 zu München Joh. Nep. Schnabl, wohl verdient 
um die Kenntnis der Pilzflora Bayerns. 

Am 2. Juli 1899 in Manaos Dr. F. Kuhla, früher Assistent der Botanik 
an der Universität Marburg, auf einer Expedition zum Studium der 
Kautschukbäume Brasiliens. 
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Am 13. August 1899 in Graudenz Apotheker Julius Scharlok im 
92. Lebensjahre, ein eifriger Förderer der floristischen Durchforschung von 
Westpreußen. ' 

Am 10. Sept. 4899 Can. Carnoy, Prof. der Universität Loewen. 

Am 30. October 4899 Professor Dr. Paul Knuth, Oberlehrer an der 
Oberrealschule in Kiel. 

Am 9. Dec. 1899 W. Goetze, der im Auftrag der Wentzel-Heckmann- 
Stiftung für das Berliner botanische Museum Uhehe und das Kingagebirge 
am Nyassa-See bereiste, in Langenburg. 


Es sind ernannt worden: 


Geh. Regierungsrat Prof. Dr. A. B. Frank zum Vorstande der bio- 
logischen Abteilung für Pflanzenschutz am Kais. Gesundheitsamte zu Berlin; 
Dr. L. Hiltner zum Leiter des bakteriologischen Laboratoriums und Dr. 
O. Appel zum Hilfsarbeiter im botanischen Laboratorium daselbst. 

Dr. G. Lindau zum Custos am Kgl. bot. Museum zu Berlin. 

Dr. A. Moeller, bisher Docent für Botanik an der Forstakademie in 
Eberswalde zum Professor und Vorstande der mykologischen Abteilung 
der Ilauptstation des forstlichen Versuchswesens daselbst. 

Dr. E. Jacky aus Aarau zum Assistenten der botanischen Abteilung der 
Versuchsstation Proskau. 

Prof. Dr. O. Reinke zum Professor für landwirtschaftlich-technische 
Chemie an der technischen Hochschule in Braunschweig. 

Dr. W. Futterer zum Assistenten am botanischen Institut der Uni- 
versität Marburg. 

Dr. A. Zschokke, früher Assistent der pflanzenphysiologischen und 
gährungswissenschaftlichen Versuchsstation der Obst-, Wein- und Garten- 
bauschule in Wädensweil, zum Director der neu errichteten Kgl. Bayerischen 
Wein- und Obstbauschule in Neustadt a. d. Haardt. 

Dr. C. Correns zum außerordentlichen Professor der Botanik an der 
Universität Tübingen. 

Gustos-Adjunet Dr. A. Zahlbruckner zum Leiter der botanischen 
Abteilung des K. K. Naturhistorischen Hofmuseums in Wien und Dr. 
K. v. Keissler zum Praktikanten daselbst. 

A. Jakowatz zum Demonstrator am botanischen Museum der K. K. 
Universität Wien. 

Prof. Dr. Günther Ritter Beck von Mannagotta zum Professor und 
Director des botanischen Gartens der deutschen Universität Prag. 

Dr. Aladar Richter, bisher Privatdocent an der Universität Budapest, 
zum euppl. Prof. der Botanik an der Universität. Kolozsvár (Klansenburg). 

Dr. Aless. Trotter zum Assistenten für Botanik an der Universität 
P; 
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Dr. Dom. Saccardo zum Assistenten für Botanik an der Universität 
Bologna. 

Dr. J. B. de Toni zum Professor der Botanik und Director des bo- 
tanischen Gartens der Universität Camerino, an Stelle von A. N. BERLESE. 

William Botting Hemsley zum »Keeper« am Herbarium in Kew an 
Stelle von John Gilbert Baker, welcher in den Ruhestand getreten ist, 
Dr. Otto Stapf zum »Principal Assistant«, C. C. H. Pearson zum Assi- 
stant for India, und J. H. Burkill zum Assistant-Director. 

A. C. Houston zum Lector der Bacteriologie am Badford College, 
London. 

Dr. R. S. Mac Dougal zum Lecturer der Botanik am Heriot-Watt 
College in Edinburgh. 

Dr. J. M. Janse zum Director des botanischen Gartens in Leyden. 

Dr. Bengt Jönnsson zum außerordentlichen Professor der Botanik 
(Physiologie, Anatomie und Biologie) an der Akademie zu Lund. 

Dr. S. Korshinsky, bisher Oberbotaniker am Kais. botan. Garten in 
Petersburg, zum Director des Herbariums der Kais. Akademie daselbst; in 
seine Stelle als Oberbotaniker tritt Dr. J. Klinge; an Stelle des Ober- 
botanikers ©. Winkler, welcher seinen Abschied genommen hat, tritt 
G. Tanfiljew. 

J. E. Holland zum Director des botanischen Gartens in Calabar. 

Dr. Z. Kamerling zum Botaniker an der Zuckerrohr-Versuchsstation 
in Kagok-Tegal auf Java. 

A. J. Pieters an Stelle von H. Hıcks zum 4. Assistant Botanist am 
U. S. Departm. of Agricult. in Washington. 

P. Beveridge Kennedy, Elmer D. Merrell und Carlton R. Ball 
zu Assistenten der »Division of Agrostology, U. S. Department of Agri- 
culture«. 

W. A. Orton and Dr. Ernst Bessey zu Assistenten an der »Division 
of Vegetable Physiology and Pathologie of the U. S. Departm. of Agri- 
culture« in Washington. 

Prof. D. T. Mac Dougal zum Director des Laboratoriums und des 
botanischen Gartens zu New-York. 

Dr. J. K. Small zum Curator des Herbariums des botanischen Gartens 
in New-York. 

J. F. Collins, Curator des Herbariums der Brown University, zum 
Instructor der Botanik daselbst. 

A. W. Hill zum Lehrer der Botanik an der Cambridge-Universität. 

Miss Florence M. Lyon zum Assistent der Botanik am Smith College. 

John G. Coulter zum Instructor der Botanik an der Syrakuse Uni- 
versity. 

Dr. M. A. Howe zum Curator des Herbariums der Columbia - Uni- 
versität. 
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G. T. Moore, bisher an der Haward University, zum Professor der 
Botanik am Dartmouth College, Hannover, N. H., an Stelle von Henry 
G. Jesup, der sein Amt niedergelegt hat. 

Julia W. Snow zum Instructor der Botanik an der Universität von 
Michigan. 

Harald Lyon und W. H. Wheeler zu Assistenten der Botanik an 
der Universität von Minnesota zu Minneapolis. 

Dr. A. P. Anderson zum Assıstant-Professor der Botanik, speciel 
der Pflanzenphysiologie an der Universität von Minnesota zu Minneapolis. 

Hamilton G. Timberlake, bisher Instructor der Botanik an der 
Universität von Michigan, zum Instructor an der Universität von Wis- 
consin. 

Abel A. Hunter zum Botanical-CGollector an der Universität in Nebraska. 

John Louis Sheldon zum Assistenten der Botanik an der Universität 
von Nebraska. 

Dr. Francis Ramaley zum Professor der Biologie an der Universität 
von Colorado. 

Prof. P. H. Rolfs zum Professor der Botanik am Clewson College 
und Botaniker der Landes-Versuchs-Station von S. Carolina. 

William C. Stevens zum Associate Professor der Botanik an der 
Universität von Kansas. 

C. W. Young zum Assistenten der Botanik an der Universität in 
Illinois. 

C. A. Keffer zum Professor of Agriculture and Horticulture am New 
Mexico Agricultural College. 

H. Blodgett zum Assistenten der Botanik und Entomologie an der 
New York Branch Agricultural Station in Jamaica. 

W. Leslie zum Assistant Superintendent of the Royal botanic Gardens 
of Trinidad. 


Es haben sich habilitiert: 


Dr. Robert Lauterborn an der Universität Heidelberg. 

Dr. G. Gjurasin an der Universität zu Agram. 

Dr. Wilhelm Figdor an der Universität Wien für Anatomie und 
Physiologie der Pflanzen. 

Dr. Bohumil Nemeec ar der böhmischen Universität in Prag für 
\natorme nnd Physiologie der Pflanzen. 


Die Akademie der Wissenschaften zu Wien hat Prof. Dr. S. Schwen- 
doner in Berlin zum eorrespondierenden Mitghede erwählt. 

Die Akademie der Wissenschaften zu Berlin hat Prof. Dr. J. Wiesner 
in Wien und Prof. Dr. G. Haberlandt in Graz zu correspondierenden 
Mitehede ernannt. 
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Die Bayerische Akademie der Wissenschaften in München hat Prof. 
Dr. Robert Hartig zum Mitgliede erwählt. 


Prof. Dr. ©. Brefeld hat die Redaction der bisher von Conn heraus- 
gegebenen »Beiträge zur Biologie der Pflanzen« übernommen. 


Prof. Dr. R. v. Wettstein legt mit Unterstützung des Deutsch- 
Österreichischen Alpenvereines im Gschnitzthale in Tirol in einer Meeres- 
höhe von 2300 m eine botanische Versuchsstation an, welche in erster 
Linie Versuchen über die Artbildung durch directe Anpassung dienen soll. 
Ein Raum in der »Bremer Hütte«x wird zu einem Laboratorium ein- 
gerichtet, in welchem biologische Untersuchungen vorgenommen werden 
können. 


Botanische Reisen. 


Prof. Dr. G. Volkens, Custos am bot. Museum zu Berlin, hat sich 
über Neu-Guinea nach den Karolinen und Marianen begeben, um die An- 
baufähigkeit des dortigen Bodens und die Vegetationsverhältnisse zu studieren. 

Prof. Dr. F. v. Höhnel hat eine botanische Reise nach Brasilien an- 
getreten. 

Dr. Giesenhagen in München erhielt aus Reichsmitteln eine Subvention 
zum Besuch des botanischen Gartens in Buitenzorg. 


Botanische Sammlungen. 


Das von Dr. J. A. C. Gaillardot gegründete und von seinem Sohne 
Dr. Charles Gaillardot fortgeführte Herbarium, bisher in Kairo befindlich, 
ist durch Kauf in Besitz des Herrn Hofrat C.-Haussknecht in Weimar 
übergegangen. 

Herbarium und Bibliothek des verstorbenen Lichenologen W. Nylander 
geht in den Besitz des botanischen Museums in Helsingfors über. 

Der bekannte Diatomaceen-Forscher Grunow hat seine umfangreiche 
Sammlung von Diatomaceen der botanischen Abteilung des k. k. Natur- 
historischen Hofmuseums in Wien geschenkt. 

Fürst J. Liechtenstein hat das Herbarium des verstorbenen J. Ulle- 
pitsch gekauft und dem botanischen Museum der Universität Wien ge- 
schenkt. 

Die Compositen-Sammlung des Herrn Dr. F. W. Klatt ist von dem 
Gray Herbarium der Haward Universität erworben worden. 

Die II. Hälfte der von Herrn P. Sintenis auf Portorico gesammelten 
Pflanzen, unter welcher sich sehr zahlreiche neue Arten befinden, wird 
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in nächster Zeit zur Versendung gelangen. Der Preis beträgt pro Centurie 
40 Mk. 

Auch von der I. Hälfte sind noch einige Serien à 30 Mk. die Cen- 
turie vorhanden. 

Außerdem können einige wenige Sammlungen niederer Kryptogamen 
von Portorico à 30 Mk. die Centurie abgegeben werden. 

Interessenten wollen sich an Prof. I. Urban, Berlin W., Grunewald- 
straße 6/7 wenden. 


Station für Pflanzenschutz zu Hambure. 


Der Ilamburgische Staat hat im Freihafen eine Station für Pflan- 
zenschutz geschaffen. Die Leitung derselben ist Herrn Dr. C. Brick vom 
Botanischen Museum zu Hamburg übertragen, als Zoologe ist Herr Dr. 
L. Reu berufen worden. 

Anlass zur Errichtung der Station gab die Untersuchung des über 
Hamburg eingeführten amerikanischen Obstes auf San Jose-Schildlaus (As- 
pidiotus perniciosus Comst.); außerdem soll die Station auch die Sendungen 
lebender Pflanzen aus dem Auslande hinsichtlich der Einschleppung von 
Reblaus, San Jos&-Schildlaus etc. überwachen. Ihr fallen als weitere 
Aufgaben die Bekämpfung auftretender Pflanzenkrankheiten, die Revision 
der Rebschulen und der mit Reben bepflanzten Gelände, die Überwachung 
der mit Obstbäumen bestandenen Gulturflächen im Hamburgischen Gebiete 
sowie die Beschäftigung mit den einschlägigen Fragen zu. 





